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Tageblatt )
mit amtlichem VerkündigungsStatt für den

Amtsbezirk Snrkach .

Mittwoch den 11 . Januar 1S11

Redaktion, Druck und Verlag von Sdolf D» ->» ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .
Snzeigen -Nnnahin « bis vormittags 10 Uhr,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

r Vierteljährlich 1 ^ 3 H.
Im Reichsgebiet 1 ^ 35 H ohne Bestellgeld .

S1« »ü«r« ng »g «bLtz» r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum S H , Reklamezeile 20 H .

Hagesneuigkeilen.
Bade «.

Karlsruhe , 10 . Jan . Unter Teil¬
nahme sämtlicher Offiziere der Garnison , ver¬
schiedener militärischer Abordnungen und zahl¬
reicher Civilpersonen fand heute vormittag
Vr12 Uhr die Beisetzung des Generaladju¬
tanten des Großherzogs Friedrich I . , General
von Müller statt. Unter den zahlreichen
Kranzspenden , die den einfachen schwarzen
Sarg bedeckten , bemerkten wir eine solche des
Großherzogspaares, der Großherzogin Luise,
des Prinzen Max , der Prinzessin Wilhelm ,
der Königin Viktoria von Schweden , der Stadt
Karlsruhe u . s f . Auf 2 rotsamtenen Kissen
lagen über 40 Orden , die der Verstorbene
besessen . Kurz vor Beginn der Trauerfeier
erschienen der kommandierende General des
14 . Armeekorps von Hoiningen gen . Huene,
der im Auftrag des Kaisers und des Osfizier-
korps Kränze niederlegte , der Adjutant des
Prinzen Heinrich von Preußen , Korvetten¬
kapitän von Usedom , der ebenfalls einen Kranz
niederlegte , dann der Großherzog und Prinz
Max. Auch Großherzogin Luise wohnte der
Feier bei . ferner die Generalität , die Hof¬
chargen , die Minister , Vertreter der Stadt
Karlsruhe und andere mehr. Militäroberpfarrer
Schloemann hielt die Trauerrede über den
Korinthertext „ Nun sucht man nicht mehr an
den Haushaltern , denn daß sie treu erfunden
werden .

" Nach der Einsegnung wurde der
Sarg unter den Klängen des Beethovenschen
Trauermarsches zur Einäscherungshalle ge¬
tragen . Der Großherzog und Prinz Max mit
3 Söhnen des Verstorbenen , die sämtlich der
Marine angehören , schritten direkt hinter dem
Sarg , der ohne besondere militärische Ehren¬
bezeugungen in die Verbrennungsstätte ver¬
senkt wvrde ^_

* Durlach , 11 . Jan . Heute früh Vi? Uhr
brach in dem auf dem Lerchenberg bei Dur¬
lach gelegenen , dem Architekten Wolf in
Karlsruhe gehörigen Anwesen , dem sog .
„ Rosengärtchen "

, im Oekonomiegebäude Feuer
aus , welches das ganze Gebäude mit den
darin befindlichen Futtervorräten vernichtete ;
das Vieh konnte gerettet werden . Der Schaden
beträgt ca . 12 000 Die Feuerwehr war
mit ca . 50 Mann bald zur Stelle und dank
ihrem energischen Eingreifen konnte das
Wohngebäude gerettet werden .

Rastatt , 10 . Jan . Der Zuschauer¬
raum der Bolksschauspieler in Oetigheim ,
woselbst auch in diesem Jahre wieder Schillers
„Dell " aufgeführt wird , ist vollständig um¬
gebaut und erweitert worden . Das halbrunde
Parkett ist fast ganz beseitigt und auf sanft
ansteigendem Gelände ist eine Menge neuer
praktischer Sitze nach Bayreuther Muster er¬
richtet worden . Auch ist ein neuer Weg erstellt
worden . Die Schauspiele sollen , falls es die
Witterung erlaubt, im Mai beginnen .

2 Aus Baden , 10 . Jan . Eine Stunde
von der Amtsstadt Emmendingen im Breis¬
gau liegen in anmutiger Umgebung die statt¬
lichen Ueberreste der Hochburg , nächst
dem Heidelberger Schloß die größte Burg¬
ruine des badischen Landes. Nicht weit davon
hat seit 1846 die Landwirtschaftliche Lehr¬
anstalt Hochburg ihr Heim gefunden . Die
ehemaligen Hochburger planen nun eine Zu¬
sammenkunft mit ihren Kursgenossen und
Lehrern , die auf Sonntag den 22 . Januar,
nachmittags 2 Uhr , in den goldenen Adler in
Karlsruhe anberaumt ist .

Z Vom Kandel , 10 . Jan . Bei 6 Grad
Kälte wird eine Schneehöhe von 110 em
gemeldet.

iLu Aus Baden , 10 . Jan . Die Freude
an dem gesundheitlichen Wert des Winter-

sportes wird recht getrübt durch die große
Zahl von Unfällen , die sich im besonderen
beim Rodeln ereignen und hier größtenteils
durch Unachtsamkeit und Waghalsigkeit her¬
vorgerufen werden . Gewöhnlich sind es die
sog . „ Sonntagsrodler "

, die nicht allein sich
selbst , sondern auch sehr oft die Zuschauer in
Gefahr bringen . Wie überall , so zeitigt eben
auch der Wintersport Auswüchse , die auch zu
bekämpfen und niederzudrücken der den Sport
mit Maß und Ziel Ausübende mithelfen sollte.
Zu unseren letzten Meldungen über schwere
Unfälle beim Wintersport gesellt sich heute
noch eine recht erkleckliche Zahl . Auf der
Rodelbahn bei Konstanz verlor der Führer
eines Schlittens mit 3 Insassen bei starkem
Gefälle die Herrschaft über den Schlitten, der
die steile Straßenböschung hinunterraste, wobei
einer der Herren einen komplizierten Bein¬
bruch davontrug . Kurz darauf ereignete sich
ein viel größeres Unglück . Ein Schlitten mit
dem 20jährigen Messner fuhr gegen einen
Baum. Messner erlitt eins schwere Gehirn¬
erschütterung und schreckliche Verstümmelungen
im Gesicht . Außerdem wurden ihm beinahe
alle Zähne des Unter- und Oberkiefers ein¬
geschlagen . — In der Nähe bei Eberbach
erlitt ein 19jähriger Fabrikarbeiter beim Rodeln
einen Beinbruch . — In Villingen fuhr ein
Schlitten einen Zuschauer derart an , daß er
eine schwere Fußverletzung davon trug .

Deutsches Reich .
Berlin , 10 . Jan . Heute hat der Reichs -

t a g seine Sitzungen wieder ausgenommen. Das
Haus ist schwach besetzt . Am Bundesratstisch :
Staatssekretär Wermuth . Der Präsident
Graf Schwert n - Löwitz eröffnet die Sitzung
um 2 .22 Uhr mit Glückwünschen zum Jahres¬
wechsel . (Bravo !) Sodann gedenkt der Präsident
der verstorbenen Abgeordneten , sowie des
früheren langjährigen Präsidenten Grafen

Jeuikteton . 9)

Der letzte Oderrfteirr .
Original - Roman von Henrik Westerström .

(Fortsetzung.)
Fräulein von Erminger hatte um die Er¬

laubnis gebeten, sich zurückziehen zu dürfen ,
was ihr gnädigst gewährt wurde . Der Justiz¬
rat aß und trank mit einer sehr verdrossenen
Miene , da er überzeugt war , daß der Graf
das Testament in jenem verflixten Schreib¬
tisch auf Nimmerwiedersehen aufbewahrt habe .
Er fühlte etwas wie Ingrimm gegen den
Verstorbenen und hätte es jedem zurufen
mögen , täglich beim Aufstehen daran zu
denken , daß schon die nächste Minute ihn aus
dem Leben rufen und somit der Aufschub
einer wichtigen, für die Zukunft der Familie
unumgänglich notwendigen Handlung sehr ver¬
hängnisvoll werden könne. Er selber hatte
den Grafen durch die gewisse Aussicht auf die
Vormundschaft seines Schwagers im Fall
seines plötzlichen Todes zu dem Testament
veranlaßt, das nun doch gegenstandslos bleiben
sollte. Einen feindseligen Blick auf Herrn von
Gräfenreuth werfend , der zufällig zu ihm
hinübersah und siegesgewiß seinen schönen
Schnurrbart wirbelte , schwor der Justizrat
im Stillen , ihm jedenfalls einige Steine in
den Weg zu schieben und den Kampf mit ihm
bis aufs Messer fortzusetzen .

4 . Kapitel .
Im Süd en .

Seit jener gerichtlichen Verhandlung auf
Schloß Falkenhagen waren sechs Monate ver¬
flossen, und die Verhältnisse gesetzlich geordnet
worden .

Obwohl auf besonderen Antrag des Justiz¬
rats Horn ein geschickter Mechaniker in Be¬
gleitung eines höheren Beamten nach Falken¬
hagen beordert worden war , um den Schreib¬
tisch des verstorbenen Grafen, von welchem
der Beamte die Siegel abnahm, genau zu
untersuchen und die geheimen Fächer zu ent¬
decken beziehungsweise sie zu öffnen, so hatte
doch auch dies Resultat ergeben , der Mechaniker
vielmehr mit Bestimmtheit erklärt , daß sich
außer den bereits durchsuchten Fächern kein
anderer verborgener Raum in dem Schreib¬
tisch mehr befinde.

Der Justizrat mußte sich also bescheiden ,
die höhnischen Bemerkungen des Herrn von
Gräfenreuth ruhig hinnehmen und mit stillem
Ingrimm zusehen, wie der Tisch aufs neue
mit amtlichen Siegeln versehen und jedem
unberechtigten Blicke unzugänglich gemacht
wurde .

Da der Freiherr von Gräfenreuth als
Oheim des verwaisten unmündigen Sohnes
und Erben das nächste und natürlichste Recht
auf die Vormundschaft besaß, so hätte das
Gericht durchaus keinen Anstand genommen ,
ihm dieses Recht im vollen Umfange zuzu¬

erkennen, wenn nicht der Justizrat Horn als
langjähriger Vermögensverwalter des ver¬
storbenen Grafen von Odsnstein einen bündigen
Protest dagegen eingelegt hätte , und zwar in
der Form einer kleinen, ebenso scharfen als
klaren Denkschrift, welche den Charakter und
die derzeitigen Vermögensverhältnisse des
Herrn von Gräfenreuth in einer Weise be¬
leuchtete. daß sich das Gericht gemüßigt sah,
die Sache in genauere Erwägung zu ziehen.

Allerdings war Gräfenreuth als Ver¬
schwender bekannt, doch schien er seit längerer
Zeit sich gebessert und ein sehr solides Leben
geführt zu haben . Einstige Freunde , deren
Schulder er war , auch sonstige Gläubiger,
welche das größte Interesse daran hatten, ihm
die Vormundschaft und damit den größten
Teil des Odensteinschen Vermögens in die
Hände zu spielen , hatten sich vereint, um ihmdas beste Zeugnis seiner vollständigen Umkehr
auszustellen . Man war geheim für ihn tätig ,um ihn vor dem Ruin zu bewahren, und das
endliche Resultat war seine Ernennung zum
Vormund des minderjährigen Neffen, ein
Triumph, der allerdings einen ziemlich bitteren
Beigeschmack durch die gesetzliche Verpflichtung
erhielt , dem von der Obervormundschaft dazu
ernannten Justizrat Horn halbjährlich Rechnung
abzulegen , da die Verwaltung des großen Ver¬
mögens in seine Hände gelegt worden war .

(Fortsetzung folgt).



Ballestrem . Der Präsident führte aus : Der
Verstorbene gehörte zwar zuletzt nicht dem
Reichstag an , aber bei den außerordentlich
großen Verdiensten , die er sich in seiner lang¬
jährigen Amtsführung um die Führung unserer
Geschäfte erworben hat , und bei der allgemeinen
Beliebtheit , deren er sich erfreute , Habs ich
mir gestattet , die Anteilnahme des Reichstages
telegraphisch auszudrücken . ( Bravo ! ) Ferner
hat der 2 . Vizepräsident des Hauses an der
Bahre des Unvergeßlichen einen schönen Kranz
niedergelegt . ( Bravo ! ) Das Haus tritt darauf
in die Tagesordnung ein . Interpellation der
Freisinnigen betr . Aushebung der Zündholzsteuer .

* Berlin , 10 . Jan . Dem Abgeordneten¬
haus ging ein schleuniger Antrag der National - ^
liberalen , sowieeineJnterpellation deSZentrums
zu , in welchem die Regierung ersucht wird ,
dem schwerbedrängten Weinbau erhebliche
Mittel bereitzustellen und Maßnahmen zur
Bekämpfung der Rebkrankheiten und
Rebschädlinge zu treffen .

, * Essen - Ruhr , 10 . Jan . Heute nach
mittag brach auf der Zeche „ Königin Elisabeth "
im Schacht „ Wilhelm " ein Grubenbrand
aus . Der Schacht stürzte nach kurzer Zeit ein .
Man nimmt an , daß die im Schacht befind¬
liche Mittagsfchicht sich durch den Schacht
„ Hubert " rettete .

* Metz , 10 Jam Gegen die beiden auS
Anlaß der Straßendemonstrationen
am Sonntag Verhafteten wurde gerichtliche
Untersuchung eingeleitet .

Schweiz .
* Bern . 10 . Jan . Im Kiental wurden

durch eine Lawine vier Holzarbeiter aus dem
Scharnachtal verschüttet Drei Mann sind
tot . einer schwer verwundet . Zwei von den
Umgekommenen sind Familienväter .

Spauie ».
* Melilla , 11 . Jan . Der König von

Spanien besichtigte gestern die Detachements
an der atlantischen Küste und ritt dann nach
Kador , wo er eine Parade der Truppen ab¬
nahm . Auch dem Truppenlagerund der Kaserne
stattete er einen Besuch ab . Dann wohnte er
der Eröffnung zweier Schulen sowie einer
Sitzung der Handelskammer bei Bei dieser
Gelegenheit hielt Ministerpräsident Canalejas
eine patriotische Ansprache , die mit den Worten
schloß : Wir werden niemals ablassen von dem
Werke , die Zivilisation zu verbreiten auf diesem
von Spaniens Blut getränkten Boden

Rußland.
* Astrachan , 10 . Jan . 85 Fischer und

38 Pferde sind auf einer Eisscholle ins
Kaspische Meer hinausgetrLeben . Aus Baku
ist ein Rettungsdampfer abgegangen .

* Li bau , 10 . Jan . Die Lage des auf
einem Riff festgelaufenen Dampfers „ Rossija "

hat sich verschlechtert . Die Landung mußte
ins Meer geworfen werden . Man befürchtet ,
daß der Schiffskörper aufbricht .

Türkei .
* Konstantinopel , 11 . Jan . Die

Cholera scheint im Erlöschen zu sein .

6 Tagen sind 95 Pestk
Russen , gestorben .

Vor 40 Jahre « .
— Der zweite Schlachttag bei Le

Mans . Heut vor 40 Jahren am 11 . Januar
1871 befand sich General Chanzy in einer
äußerst festen und vorteilhaften Stellung . Er
nahm an , daß dis deutschen Heere , geschwächt
durch furchtbare Märsche und schwere Kämpfe ,
nicht imstande sein würden , ihn aus seiner
festen Stellung zu werfen . Er sollte sich ge¬
täuscht haben . Das 3 . deutsche Korps begann
wieder mit dem Angriff . Mutig geht die
11 . Brigade vor . Massen von Franzosen
stürmen gegen sie an . Furchtbare Verluste er¬
leiden das 3 . brandenburgische Infanterie -
Regiment Nr . 20 und das brandenburgische
Füsilier - Regiment Nr . 35 , aber sie weichen
n :cht . halten heldenmütig stand . Um den Be¬
sitz der Höhe von Le Tertre kämpfen das
2 . brandenburgischeGrenadier - Regiment Nr . 52
Nach schwerem Kampfe wird Le Tertre ge¬
nommen . Dis 12 . Brigade erstürmt Les
Arches Chateau . Glücklich ist auch die 18 . Di¬
vision . Das 2 . schlesische Grenadier - Regiment
Nr . 1 , das 2 . Bataillon des holsteinischen
Infanterie Regiments Nr . 85 und das lauen¬
burgische Jägerbataillon Nr . 9 erstünnen dis
östliche Hälfte des Plateaus d ' Anvours , der
andere Teil der 85er dis westliche Hälfte des¬
selben . Die 17 . Division des 13 Korps warf
den Feind aus seiner Stellung Cohernieres -
Le Chsne , warf ihn 5 lew zurück . Siegreich
ist auch das 10 . Korps . Das 4 . westfälische
Infanterie - Regiment Nr . 17 und die braun¬
schweigischen Füsiliere erstürmen mit großer
Bravour die Höhen von Les Mortes - Aures
und das 1 . Bataillon des 5 . westfälischen In¬
fanterie - Regiments Nr . 53 beendete diesen
Kampf mit dem Bajonett . Doch damit ist es
noch nicht genug . Noch mitten in der Nacht
geht es gegen die Höhe von Les Epinettes .
Um 2 Uhr nachts ist auch diese in deutscher
Hand und damit die feste Zuversicht erworben ,
daß der 12 Januar endlich die endgültige
Niederlage der Loirearmee unter Chanzy
bringen wird . _
8tL 8107 Abs . 2 8 .8 . Wh Sie UmlageoerWnisst

her Stabt Mich.
(Ein objektiver Beitrag zur Schlichtung einer Streitfrage )

iHortleyun » . ,
Man mußte also an weitere Mittel denken ,

um den durch solche Lastenverschiebungen be¬
troffenen Gemeinden die Möglichkeit zu schaffen,
das frühere Verhältnis der prozentualen Anteil¬
nahme der verschiedenen Gruppen von Steuer -
pfl chtigen an den Gemeindeumlagen einiger¬
maßen wieder herzustellen . Aus diesem Grund
ist der eingangs erwähnte 8 107 Abs . 2 GO
entstanden . Gleichzeitig wurde bestimmt , daß
das Kapitalvermögen bis zu 16 ^ statt bis¬
her 10 -H von 100 Steuerwert zu den
Gemeindeumlagen beigezogen werden dürfe .
Die übrigen Aenderungcn sind für die vor -

liegende Sachs nicht von Bedeutung . Ein
Schuldenabzug ist auch jetzt nicht gestattet .

Für die Stadtgemeinde Durlach
entsteht nun die Frage , ob hier der
mehr erwähnte § 107 Abs . 2 G .O . Anwendung
finden soll und darf , d . h 1 . ob die Steuer¬
werte des Liegenschaftsoermögens mit einem
ermäßigten Betrag , vielleicht mit nur 75 °/« ,

'

wie verschiedene Interessenten meinen , in Be¬
rechnung zu kommen haben , oder 2 ob von
den Einkommensteuersätzen mehr als 1,6 , viel¬
leicht 2 Hundertteile für 1 -H Umlage er¬
hoben werden sollen , und 3 . ob dahin gehende
Gemeindebeschlüsse die staatliche Genehmigung
zu erwarten haben .

Die Antwort auf diese Fragen ergibt
sich aus folgenden Besprechungen :

Unter der Herrschaft der alten
Gesetze im Jahr 1907 hatte sich das
gesamte Umlageaufbringen unter die ver¬
schiedenen BeitragSgruppsn in nachstehender
Weise erteilt :

Steuer¬
kapitalien

rc.
Mk.

Um¬
lage¬
fug
Pf -

Umlagc-
ertrag
Mk.

AnlcM -
prozem-

satz

12554000 50 62770 39,4
8093000 50 40465 25,4

10553000 8,8 9286 5,8

3134000 150 47004 29,4
159525

Steuer-
werte rc.

29185000 30 87555 39,4
18905000 30 56716 25,6

14326000 10 14326 6. 4

3525000 180 63448 28,6
222045

Es entfielen auf :
L. Grundstücke u . Gebäude
d . gew . Betriebskapitalien
e . Nentensteuerkapitalien

im vollen Betrag
ä . Einkommensteueran¬

schläge im eins . Betrag
zusammen

Die neuen Verhält¬
nisse im Zahr 1908
haben folgende Resultate

ergeben :
s . Grundstücke u . Gebäude
b . gew . Betriebskapitalien
e . Kapitalvermögen im

vollen Betrag
<i . Einkommensteueran¬

schläge im eins . Betrag
zusammen

Ein Vergleich der beiden Jahre zeigt , daß
das Umlageaufbringen für das Jahr 1908
im ganzen um 62520 also um 39,2 °/«

! gestiegen ist , und daß trotzdem der Umlage -

^ satz von 50 -H auf 30 -H herabgesetzt werden
Konnte . Durch eine der Steigerung
,
der Liegenschaftswerte entsprechende

! Mehrbewertung des gewerblichen Be¬
triebsvermögens aber , ist eine pro -
Izentuale Mehrbelastung der Grund -
und Hausbesitzer verhindert worden .
Der verschärfte Beizug des Kapitalvermögens
mit 0,6 °/o ist den Einkommensteuerpflichtigen
(Gruppe 6) zugute gekommen .

Natürlicherweise mußten am gesteigerten
Umlagebedarf ( 222000 ^ statt 159000
— 39,2 °/« Vermehrung ) alle Umlagezahler
ohne Unterschied tragen hel ' en ! Wäre aber
der Gesamtbcdarf im Jahr 1908 nicht größer
gewesen als im Iahc 1907 , hätte ein Umlazs -
fuß von 22 -H nicht nur genügt , sondern noch
einen kleinen Usberschuß ergeben . (Forts folgt ) .

( Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zur
TchSffengertchtssttzi » » « am Donnerstag den
12 . Januar , vormittags 9 Uhr : 1) Adolf Kirchen¬
bauer von Jöhlingen wegen Betrugs . 2) Jda Speck
von Köhlingen wegen Betrugs .

StraßenHerstelkimg .
Gr . Wasser - und Straßenbau -Inspektion Karlsruhe verdingt im

Weg des schriftlichen Wettbewerbs die Arbeiten und Lieferungen zur
Verbesserung der Auffahrtsrampe zur Pfinzbrücke im Kreisweg Nr . 32
zwischen Hagsfeld und Grötzingen , bestehend in :

1) der Beifuhr von ca 170 odm Auffüllmaterial ,
2) der Lieferung von ca . 50 ebm Gestücksteine und 25 ebra

Kalksteinschotter und
3) der Lieferung und dem Versetzen 20 Stück rauher Wehrsteine .

Preisangebote sind unter Benützung des auf dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion erhältlichen Vordrucks verschlossen , mit der
Aufschrift „Straßenherstellung " versehen , bis längstens Montag den
23 . d Mts . , vormittags 11 Vr Uhr , auf diesem einzureichen , woselbst
auch Pläne , Bedingungen und das Arbeitsverzeichnis einzusehen sind .

Stangen - Versteigerung .
Das Großh . Forstamt Mittelberg ( in Ettlingen ) versteigert am
Freitag den 2V. Januar 1411 , vormittags 1« Uhr ,

in der Marxzeller Mühle :
Aus dem Distrikt Grohklosterwald Abt. 52 ( Forstwart Blöth in

Metzlinschwand ) 45 Baustangen , 300 Hagstangen und Baumpfähle ,
2110 Hopfenstangen I .— IV . Klaffe , 4370 Reb - und Bohnenstecken

Abt . 43 u . 66 (Forstwart Eisele in Marxzell ) 1300 Baustangen ,

125 Hagstangen , 3375 Hopfenstangen I — IV . Klasse , 1345 Reb - und
Bohnenstecken .

Aus dem Distrikt Oberklosterwald Abt . 75 und 76 (Forstwart
Kunz in Schielberg ) 180 Baustangen , 510 Hagstangen und Baum¬
pfähle , 1550 Hopfenstangen I — lV . Klasse , 980 Reb - und Bohnenstecken .

Aus dem Distrikt Maisenbach Abt. 120 (Domänenwaldhüter Knoll
in Pfaffenrot ) 95 Baustangen , 240 Hagstangen und Baumpfähle ,
840 Hopfenstangen 1 .— IV . Klasse , 3510 Reb - und Bohnenstecken .

Wohnungen zu vermieten .
Schöne 3 und 4 - Zimmer - Woh -

nung in der Moltkeftratze 3 u 13
auf 1 April zu vermieten . Näheres

Mottkestraß « 15 . 2 St . r
Eine Wohnung von 2 Zimmern

im 1 . Stock mit Küche , Keller und
Speicher ist auf 1 . April zu ver -
mieten Jägerstr . 21 , 2 . Stock .

Aue .
Wohnung mit 2 Zimmern ,

großer Küche und sämtlichem Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres bei August Schneider jg . .
Lindenstraße 5 .

Eine Mansarden - Wohnung mit
2 Zimmern , Gas und sonstigem
Zugehör ist auf 1 . April an kleine
Familie zu vermieten Gröhinger -
strahe 23 Zu erfragen
_ Weyerhof .

Moltkeftratze 28 ist eine schöne
3 - Zimmerwohnung mit Balkon im
3 . Stock auf 1 . April zu vermieten
Nä heres daselbst Part , links .

Hauptftratze 7V ist eine schöne
4 - Zimmertvohimug mit Bad
und reich! . Zubehör auf 1 . April
zu vermieten. Näheres bei

W . Herrmau «.



Vonnevslag flen 12 . ^ snusi » .

Um unser » verehr ! . Hausfrauen eine Neujahrsfreuds zu bereiten , haben tvici
! anstatt Neujahrs » Aalender sogen . „ 6 Billige Tage " augesctzr und geben j
! Gelegenheit zu Ersparnissen :

Diabolo - Kaffee Vs rl statt 70 nur 65H
l Gebr . Kaffee Psd . „ 1 25 1. 1 »

Diabolo - Malz
'

„ .. 30 27H
Diabolo - Tee Vi 75 „ 68 ^
Kakao , gar . rein „ „ 90 „ 80 „
Kakao „ „ H „ » 80 „ 70 „
Cichorien „ „ 27 „ 24 „

Dnisenfrirchle
bei 5 Pfund Abnahme

Mittellinsen Psd . statt 15 nur 11 -H
Hellerlinse « „ „ 20 „ 17 „
größte Linsen „ 25 „ 22 „
Extra Riesen „ .. 28 23 „
gesp Erbsen „ „ 23 „ IS „
Prima Delikatetz „ „ 35 „ 28 ..

s Perlbohnen „ 18 „ 15 „
ung . Perlbohnen „ „ 2 l „ 18 „
Schwefelbohnen . „ 23 „ 19 ,
Wachtelbohucn „ „ 2 ! „ 18, ,
Brnch - Reis .. .. 14 „ 12 .,
Bassin -Reis „ .. 18 „ 15 ,
Mulme « Reis « „ 23 „ IS .
Patna II .. „ 25 „ 20 .,
Patna 1 , ,, 28 ., 2 k ,
Gerste , grob

Gerste , mittel Psd . statt 18 nur 15 H
Gerste , mittelfein „ „ 23 , IN ,
Gerste, fein „ 25 , 21 ,
Gemüsenudeln , „ 30 „ 25 ,
Eiernndrln „ „ 40 , 35 „
Irr . Eiernndel « „ 45 ., 3S „
Haserflockrn ., „ 26 „ 23 „
Hafergrütze , .. 26 , 23 „
Maccaroni . kcine Bruch 29 , 25 „
Spezialmacearoni 36 , 32 ,
Eiermaecaroni Psd . statt 45 „ 3S, .
Reue Zwetschgen :

türkische , 30 , 24 „
„ große „ , 35 , 31 ,
„ größte ., „ 45 „ 3S „

Mischobst .. ..
ital . Birnschnitze ,
Bamberger
Kosol , fst . Pflanzenfett „
Pflanzenfett
Paraffinkerzen
Stearinkerze »
Boüheringe Stück ,
Biemarckheringe , „

Dose 1 SO

s
Kerrschaftswoynung .

Billa Rittnertstratze Nr . 31
ist die Erste - Stock - Wohnung , be¬
stehend auS 4 großen Zimmern .
Bad , Speisekammer und allem Zu¬
behör , sowie Gartenanteil per
4 . April 1911 zu vermieten . Näheres
daselbst im 2 Stock ._

« All z« mmMlen.
Die Wirtschaft zum Ochsen

ln Halmbach mit Metzgerei
ist auf 1 . April d . I an kautions¬
fähige Wirteleute zu verpachten .
'Näheres durch die Aarlsruher
Brauereigesellschaft vsrm . A .
Lchrempp .

Auf 1 . April 1911 ist in Gröt -
zmgenems3- Zimmer Wohnung
nebst Zubehör , sowie Gartenanteil
in gesunder , staubsreier Lage zu
vermieten . Näheres unter Nr . 14
an die Expedition dieses Blattes .

Iu vermieten
eine Wohnung von 2 großen
Zimmern , Küche und Keller , auch
3 Zimmer , und eine Wohnung
voa

^
l Zimmer und Küche im

3 . Stock , seiner eine Wohnung I »
von 2 Zimmern mit Küche im M
2 . Stock und Stall auf 1 . April ,
sowie eine Werkstätte mit Kontor
und Lagerraum auf sofort
Pstnzstraße 90 am neuen Bahnhof.

ßmLLMßVLSSLSM L« «SSSS
Samstaa den 14 Januar , abends V28 Ubr :

tzljriftvaumfeier
unter Mitwirkung Oes Krrrnovislvv ! 4 . fvökkivl, , wozu die
Unterzeichneten Freunde und Gönner freundltchst eingeladen werden .

Wirt.
Freiwillige Gaben möge man längstens bis Freitag abend abgeben .

Schöne 4 - Zrmmerwohnung , Bad
und Zubehör 2 . Stock in neuem
Hause Sophienstraße 12 sofort
oder auf 1 April zu vermieten .

Wohnung v . 2 Zrmmern , Küche
mit Wasserleitung u . sollst Zubehör
im Hinterhaus , 1 Tr , auf 1 . April
an ruhig ; Familie zu vermieten
NäherrS Hauptflr . 60 iLad -w ).

Eine 2 - Zimmer - Wohnung im
I . Stock und eine 2 -Zimmer - Woh -
nung im 2 . Stock mit Zubehör ,
letztere sofort zu vermieten . Näh .
Wirtschaft zum Schlößchen oder
Nrauerei Sriutz Harksrutze .

ging Dienstag abend von der elek¬
trischen Bahn bis zur Gewerbe¬
schule ein gold . Anhänger mit
weißen und blauen Steinen . Ab¬
zugeben gegen gute Belohnung

Mtnrrtstratze 12 . 2 . St

Karlsruher Allee N, Part . ,
Karlsruher Allee S, 2 St ,
Karlsruher Allee 11 . 3 . St .
sind schöne 4 - u 5-Zim - !
mer- Wohuunge » mit Bad
und Zubehör per 1. April !
zu vermieten . Näheres bei !
L.UM. llokMLllüHuWMg ,
Karlsruhe . Kaiserstr . 69 .

Telephon l752 .

Zu verpachten
ein Lsvlsr , in der Breitgasse
(252 gm ) . Zu erfragen

Palmsienstratze 2 , parterre .

vLUpLLt » ,
24 Ar in nächster Nahe der Stadt
(Ettiingerftraße ) , umständehalber
billig zu verkaufen . Offerten unter
Nr . 18 an die Exped . d . Bl .

Braves , fleißiges

Mädchen
auf 1 . Februar oder 1 . März ge¬
sucht . Zu erfragen bei der Ex-
pedition dieses Blattes ._

Strickmaschine
(neueste Konstruktion ), bereits neu ,
3 —5 tagt . Verdienst , zu ver -
kaufen . Zn erfragen bei der Exp .

Dusch möd! . Zimmer
ist zu v ' rmwten

Friedrichftr 6 , 4 St .

Dnrlach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag den 13 . d Mts .
vormittags 10 und nachmittags
2 Uhr , werde ich im Rathaus zu
Durlach gegen Barzahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

Eine große Partie Spe ; erei -
waren , als : Zucker und Zucker¬
waren , Bohnen - und Malz¬
kaffee , Cichorie , Gerste , Theo ,
Teigwaren , 1 Sack Mehl ,
Senf , Kau - und Schnupftabak ,
Leder - und Bodenwichse .
Stearinlichter , Gewürze , Seife
und Seifenpulver , Vogelfutter .
Düten , Bürsten , Heringe .
Sardinen , eingemachte Früchte .
Maggiwürfel . Salatöl , Liköre .
Cigarren und Cigaretten und
sonst verschiedenes .

Ferner : 3 Milchschweine .
1 dreiteiliger Ladenschrank,
1 Regal , 1 Papierabreiß -
apparat , 1 Spritfaß , 1 Dezi¬
malwage , 24 Reisbesen , 1 kl .
Büffet , 1 Bett , 1 Waschkom¬
mode mit Marmorplatke , 1
Nachttisch , 1 Handtuchständer
und 6 Bettvorlagen .

Am Vormittag kommen nur
Spezereiwaren zum Ausgebot ,
während die Nachmittagssteigei ung
mit den Möbeln beginnt .

Durlach , 10 . Jan . 1911
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

Iskr- ll «Nrricdt.
SÄ Wer aus Fastnacht

Frav ^aise und Lai ^ ier .
sowie sämtliche Rund -
tanze gründlich erlernen

melde sich schriftlich
oder mündlich bei
Lar! VMsodmiäl , Tailjlehrec.
Unterricht auch an einzelne Per¬

sonen ; auf Wunsch Sonntag nach¬
mittags bei mäßigem Honorar .

Marmelade
sclbsteingekocht , vorzüglich ,

per Pfund 30
HV . z Hauptstraße .

Eine schöne 2 Zimmerwohuung
mit Gas und allem Zugebör aus
1 . April zu vermieten

_ Seöokdstraße 10, 2 St

In HlötzitMN z
ist eine gut gehende Wirt , z
schaft per s . Äpril d. I zu
verpachten .

Reflektanten wollen sich an
die Exped . d . Bl . wen den . !

WihMnz MM !
Lins schöne 4 —S - Zimmer - _ _

Wohnung mit Gartenbenützung Ei I heizbares Zimmer ist an
per 1 . April 1911 . Offerten ^cinea salben Arbester sofort zuunter Ar . 19 an die Lxped , j vermitten
dieses Blattes erbeten . ! Basrltsrflr . 10 , Part

Wochenbett
Ausstattungen

als Vettunterlagen , Verband¬
stoffe , Irriaatenre nebst Ersatz¬
teilen , MilchPumpen , Brust »
hntchen , Leibbinden und dergl.

kauft man gut und billig in der

Läterärogsris Lug . keier .

8r » i!« < üS
ohne jeden Beigeschmack kaufen Sie
besonders gut in der
Adler-Drogerie A«g. Meter.

» er Ikedt ?
«in zoneS , reines Gesicht » rosiges iuqend-
frischcs Aussehen und schönen Teint ?
Alles dies erzeugt :
Steckenpserv-Lilienmilch - Leise

v . Bergmann L Co . Radebeut .
Preis r Lt . 50 Pf ., ferner macht der

Lilienmilch - Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nrcht weiß
und saminctweich Tube 50 Pf . bei A .
Peter , Adlerdrogerie Cour . Pöfttee .Karl BSrmann , Paul Bogel «

- rbUringlsvNss -

llkllMM llinemil
)I»»okin « llb. ii . L!.sktrote <!>lttiIc. Abteil , sk. Inßienipnrs .'rselillik . n .VsrlcM kisre ^

! Oie. Prof. 8odmiöt I

für sofort eine tüchtig ; Lanffran
in kleinen Haushalt . Vorstellung
im Laufe des Vormittags . Näheres
zu erfragen

Blumenstraze 5 ll



Den

NarMriiLtz !
8ü ^ 8ut8olien ÜOärgsrins-Wstkkn ^ritr 8ekmillt in vuriaek ( ksiisn)
bestälit -e ioli suk ^Vuusob ASNI , «1» 88 ^iek 8vlt 8vKrüi »«I « iiK <I « r Inkl ^ik — tu » 4 » kr « 18S8 — «II « r « K« I -

luÄssijx « I»» ktvrt » I« 8l8t d « null «?k « i» l8ek « lLautr «»IIv liker «Ne H <»kii »» t « r ! » II « ii » » 8 liker Äle

lerliir « » W » krlli » l « des Etablissements übernommen bsbe .
Ks werden viertel ^ » krllik i » i » «Ie8 < eu8 12 t ' r «»k « ii uutersuebt , die bakterioloZiseko Dutersuobrmg erstreckt

sieb auk (He Deststslluuj ; der ^kurabl und auk dis ä .rt der nacb ^uweisoudöu Dakterien ; dureb die ebemiseke DntersueduuF wird
besonders der V^Leser^ebalt der liobmateriaiien und der gebrauoksfertigeir IV^sre , sowie die „ kLnridität " ( der Dsttsäure ^ebsit ),
Xnsstr von Kärkewittolu und Lesamöl testAestellt .

Dis Droben werden «»ki »e Seii » « kri « ktl8iii >k> der Dadrik teils aus versebiedeuen Verkanfsplätren , teils von wir

persöulicb bei unangemeldeten Inspektionsbesueben der Fabrik entnommen .

Im Verlaut van 14 .lakreu , seit wslober Zeit die ständige Kontrolle sMttündet , Kat . 8l « k weiter viuv
« e » u8t » ncknnK von » «» kiuateriaiivn , u « « k » uek 8er verkaukte » <» «Ier verkaulÄkerttKe « AlarKariuv
« rxeke » . Die Detriebs der Knbrungsmittelbrnnebe stoben bekanntlieb unter staatliciier Kontrolle , ober es bietet eine weitere
Oewäbr tür gesuudkeitlleb einwandfreie ^Vore , wenn dureb regelmässige , in dürreren ^ wisebenräumen stattündevden Dntersuebungen
ein so wichtiges Volksnnbrungsmittel wie die Alnrgsrine ständig kontrolliert wird . Dis Deitung der Lüddeutsobeo Llargaiine -
>Verke in Durlsob bat dies von Anfang an riebtig erkannt und lässt demgemäss die von ibr bergestellte Nargarine ständig kontrollieren .

^ ngesiekts der in letzter 2eit vorgekommenen Krkiniikuugen uacb dem denuss der ltlobr 'seben Lnekn -LlLrgnrine und « ui
« iuer Verallzreiuelnerunx «ll «8v8 kl 8ker einLtK «I» 8teke » «I«« H « rkan > n»i»l 88e 8 v «»rLokeu 8 «» , 8«»« Ie
ui » « tualK « Le «1e « keu xeK « u ckt« kenutLuiiA van AAarxarliie , Hreteke et » uueatkekrtt « ke 8 V« Ik 8-
, »» kr » ur;8i» rttvt 8 «variier » i 8t , LU Ler 8treuvu . erwäebtige ieb die Züddeutseben Margarine - Werks in Durlaeb . die
vorstebende Drkiärung in geeigneter ^Veise ru allgemeiner Kenntnis ru bringen .

ger ^ xoLsssor ? Dr ' . IÜLX ZoLo ^ tiSÜiis ,
virsLtor Sss L^ ßfLsuisoks » Insdiduts äsr HuLvsrsIdLd rrejdurx 1. D

Ztknszrophrs - Vmi»
Zlsllk - Miy Diitlsch.

^ Doruierdtaj! den 12. d .
. 8Vs Uhr abends :

Ueburrgs - nnd
Unterrichtsabend

' IM neuen Vereinslokal
. . Hwtl zur karlebwg "

, parterre ,
Zm -mer liikr .

_ Der Vorstand .
' . HudlmB
8eWk » - Bnba>id Hmdiilg.

GrtsgrnpP « Darlach .
Samstag , 14 . Jan .
MnMversMUilung

m .. Meyeihos " .
Vollzähliger Besuch

der Mitgl . erwünscht.

- M
'

-WM
MW . 8. v.

Zu dem am Sonnlsg ilen lS . ri , M , nsvkmittsgs
' r3 Ukr , im Saal zum roten Löwen stattfindenden- Vortrag . . .
über „ Die Verurendung - er Elektrizität im Rleingewerbe und
- er Lan - rvirtfchast ' laden wir unsere geehrten Mitglieder , sowie
d e titl . EiriDohntnschaff besonders die Herren Handwerker und Land¬
wirte mit dem Ersuchen um recht zahlreiches Erscheinen hierdurch
fieandi ' chst rin .

Dsr » 'Vorstancl -

Morgen ( Donnerstag ) früh :

KrUelfieifch .
Mittags :

^ Mche hder - und Glirbkunriilste .
HH . ZLikiiG Zur : Sonne .

Knmstag den o . Mts «,
abends HO Uhr , findet im Lokal
(Roter Löwen) unsere diesjährige

Generalversammlung
statt , wo ;n um vollzähliges und
pünktliches Erscheinen der Mit¬
glieder gebeten wird

Tagesordnung :
1 Entlastung des Vorstandes .
2 . Jahresbericht des Schrift

sührers .
3 . Kassenbericht des Kassiers.
4 . Neuwahl des Gesamtvor¬

standes .
5 . Verschiedenes .

Der verstau - .

Hs .uxr 'tsbr ' s . sss LL (eine Treppe ) .

Empfehle mein reich so : tiertes Lager
Ll6iäer8tütts
SlLSMStoüe
8 tzmäsllüs»e1!e
LportsÜaneHe
VMerrüvküausUs
riVvL -kjMswcifiu ftb
LrvtSK gerauht
llemäentuods weiß
LedärLSilrtzuge
SodürreLsaliil
I-üstkr u. kavams

keeüe
8 kk! ienung

öiiligsis
856186

Ksdsit -
R35K6N

L6ttüevk6n
L6itüodsr
SauModer
rasvdeiitüoker
86ttdaroL6 » t
SeNrellge
vLMLStS
VordLiigstaüe
Llau 8samvoU1ued

u . ? 11o1

zu Schürzen und Ar¬
beitskleidernJapan a . Noirse

8erreas1oÜ6 , 8avL8kia , lüieviol , 8os6Lrvags
Velvei aaä 8ippSl8LMlS für Hosen und Knaben- Anzüge

Llle Lortsa katterstotte a . s . v .

Morgen Tmimrstag :

Schtachilag ,
was empfehlend anzeigt

Joh . Löll zum Tannhäuser.

Ireiliank .
Schönes Kuhfleisch, per Pfd

50 wird morgen früh aus ^
cv hauen ._

I^sLebsts'Wocitö
rielnmg 21 . Isnusr 1911

ikiSokstökslliseiis,^
Iivslillsn-

Kslil - l.ottei'iö
« ««»mtx «« «^vIS

440VV IVIK

20000 « K
27 <»«wiii»e

11000 « K
2SOO « «« Ino «

12000 « k

empüelilt t>ott«rie-üllteriieliia «r

Bäckerei - Kauf.
Gutgehende Bäckerei wird zu

kaufen gesucht . Offerten an Traut ,
Karlervhe , Uhiandstr. 2.

Evangelischer Wochengottesdienst .
Donnerstag abend »8 Uhr :

Herr Dekan Meyer.

LsrarHlchtlirheMenu « M !2. Zsu.
Trüb , Niederschläge , wärmer .

1»
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